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See the notice on TED website

567802-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Sitze für Schienenfahrzeuge – Rahmenvertrag über die Lieferung von 
Fahrersitzen für Stadtbahnen
OJ S 157/2026 17/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
E-Mail: info@kvb.koeln
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvertrag über die Lieferung von Fahrersitzen für Stadtbahnen
Beschreibung: Die Fahrersitze dienen als Erstausstattungen für unterschiedliche 
Stadtbahnserien und werden bedarfsabhängig sukzessive beim Lieferanten abgerufen. 
Stadtbahnserie HFx: 132 Sitze (Mindestabnahme) sowie weitere 60 optionalen Sitze 
Stadtbahnserie NF6.2: 66 Sitze (Mindestabnahme) sowie weitere 160 optionale Sitze 
Reserve: 4 Sitze (Mindestabnahme)
Kennung des Verfahrens: 4d269d84-7eb5-4503-8971-1303233ded33
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Kölner Verkehrs-Betriebe AG beabsichtigt die 
Beschaffung als Rahmenvertrag über die Lieferung von Fahrersitzen für verschiedene 
Stadtbahnserien. Die Fahrersitze dienen als Erstausstattung und sollen zu festgelegten 
Lieferzeitpunkten über den Rahmenvertrag abgerufen werden.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34631300 Sitze für Schienenfahrzeuge
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34631300 Sitze für Schienenfahrzeuge

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 616 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 3 376 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/567802-2026
mailto:info@kvb.koeln
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Zwingende und fakultative Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB. Der 
Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. 
Weiterer Nachweis der Eignung: Eigenerklärung über das Nichtvorliegen der in § 123 Abs. 1 
und 4 GWB sowie in § 124 Abs. 1 Nr. 1 bis 4 und Nr. 8 GWB sowie in § 22 LkSG genannten 
Tatbestände.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rahmenvertrag über die Lieferung von Fahrersitzen für Stadtbahnen
Beschreibung: Die Kölner Verkehrs-Betriebe AG beabsichtigt die Beschaffung als 
Rahmenvertrag über die Lieferung von Fahrersitzen für verschiedene Stadtbahnserien. Die 
Fahrersitze dienen als Erstausstattung und sollen zu festgelegten Lieferzeitpunkten über den 
Rahmenvertrag abgerufen werden.
Interne Kennung: LOT-0001 E98442334

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34631300 Sitze für Schienenfahrzeuge
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Optionen über die Stadtbahnserien HFx sowie NF6.2

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 616 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage von drei Referenzprojekten über früher 
ausgeführte Aufträge / Leistungen, die mit der ausgeschriebenen Leistung hinsichtlich 
Gegenstand und Umfang vergleichbar sind. Die Vergleichbarkeit einer Referenz erfordert, 
dass der Referenzauftrag jeweils die folgenden Merkmale aufweist bzw. zum Gegenstand hat: 
Herstellung und Lieferung von 10 Fahrersitzen im Schienenfahrzeugbereich im EWR-Raum. 
Die Referenzaufträge dürfen nicht länger als fünf Jahre zurückliegen. Die Referenzaufträge 
müssen zum Zeitpunkt der Bewerbung nicht vollständig abgeschlossen sein. Bereits erbrachte 
und nachgewiesene Teilleistungen werden berücksichtigt, sofern die vorstehend geforderte 
Menge an Sitzen bereits tatsächlich hergestellt und ausgeliefert wurde. In der Referenz sind 
folgende Angaben zu machen: Name und Adresse des jeweiligen Referenz-Auftraggebers, 
Kurzbeschreibung des Referenzprojekts, vertragliche Rolle des eigenen Unternehmens beim 
Referenzprojekt, aussagekräftige Beschreibung von Art und Umfang der (selbst) erbrachten 
Leistung, Angaben zu etwaigen (eigenen) Unterauftragnehmern, Beschreibung der 
Vergleichbarkeit des Projekts (wesentlichen Überschneidungen / Parallelen zur vorliegenden 
Ausschreibung) sowie der Dauer des Projekts. In den Referenzen soll ein Ansprechpartner 
genannt werden, der die Referenz bestätigen kann und befugt dazu ist, Angaben gegenüber 
der KVB zur Qualität der Leistungserbringung zu machen. Für die vorstehenden Angaben ist 
das Formblatt A3 zu verwenden. Bietet das Formblatt nicht ausreichend Platz für die 
entsprechenden Angaben, können die Angaben auch in einem separaten Dokument gemacht 
werden, wobei der jeweilige Bezug kenntlich zu machen ist. Es ist zulässig, dass mehr als die 
geforderte Anzahl an Referenzprojekten eingereicht wird. Bei Bewerber-/Bietergemeinschaften 
muss aus der Referenz ersichtlich sein, welches ihrer Mitglieder die Referenzleistung erbracht 
hat
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachfolgend sind der Gesamtumsatz des 
Unternehmens sowie der Jahresumsatz des Unternehmens im Tätigkeitsbereich des Auftrags 
(jeweils in EUR) für die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre anzugeben. Sofern für 
das letzte Geschäftsjahr noch kein abgeschlossener Jahresabschluss vorliegt, sind die 
Umsätze der vorherigen drei Geschäftsjahre auszuweisen. Für Mitglieder einer 
Bewerbergemeinschaft sind die Umsätze jeweils getrennt auszuweisen. Der Jahresumsatz 
des Unternehmens im Tätigkeitsbereich des Auftrags muss in den letzten drei Kalenderjahren 
mindestens 2.000.000,00 Euro betragen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
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5.1.10.
 
Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 100%

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E98442334

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E98442334
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 11/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: siehe Verfahrensbedingungen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Verfahrensbedingungen
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Zusätzliche Angaben zur Geheimhaltungsvereinbarung: siehe Verfahrensbedingungen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Finanzielle Vereinbarung: siehe Verfahrensbedingungen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
Überprüfungsstelle: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
Informationen über die Überprüfungsfristen: Für die Nachprüfung von Verstößen gegen 
Vergabebestimmungen gilt folgende Zuständigkeit: - Die Vergabekammer Westfalen bei der 
Bezirksregierung Münster, Albrecht-Thaer-Straße 9, D-48147 Münster ist im Zeitraum von 
01.07.2026 bis 31.12.2026 zuständig für Neueingänge von Nachprüfungen. - Die 
Vergabekammer Nordrhein-Westfalen bei der Bezirksregierung Münster, Albrecht-Thaer-
Straße 9, D-48147 Münster ist ab dem 01.01.2027 zuständig für Neueingänge von 
Nachprüfungen. Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit - der Antragsteller den 

https://www.subreport.de/E98442334
https://www.subreport.de/E98442334
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geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis gerügt hat, 
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 
oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
hingewiesen. Nach § 135 Abs. 2 GWB kann die Unwirksamkeit eines Vertrages im 
Nachprüfungsverfahren nur dann festgestellt werden, wenn sie innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden steuerrechtlichen Rahmen bereitstellt: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden umweltrechtlichen Rahmen bereitstellt: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden Rechtsrahmen für Arbeitsschutz und Arbeitsbedingungen bereitstellt: Kölner 
Verkehrs-Betriebe AG
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kölner 
Verkehrs-Betriebe AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Kölner 
Verkehrs-Betriebe AG
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
Organisation, die Angebote bearbeitet: Kölner Verkehrs-Betriebe AG

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kölner Verkehrs-Betriebe AG
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00006774
Postanschrift: Scheidtweilerstr. 38
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50933
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: info@kvb.koeln
Telefon: +492215470
Internetadresse: http://www.kvb.koeln
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

mailto:info@kvb.koeln
http://www.kvb.koeln
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Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden steuerrechtlichen Rahmen bereitstellt
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden umweltrechtlichen Rahmen bereitstellt
Organisation, die Informationen über den allgemeinen, am Ort der Ausführung des Auftrags 
geltenden Rechtsrahmen für Arbeitsschutz und Arbeitsbedingungen bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 527bf284-b03c-482c-9cab-bf48e7e17386  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/08/2026 12:59:45 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 567802-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 157/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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